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Region / Marktnotizen

ie Camping-Saison 2007 ist noch
lange nicht zu Ende. Nach einem

mässig schönen Sommer hofft man auf
einen milden und sonnigen Herbst.

Im STREWO camper-shop in Walten-
schwil (direkt an der Hauptstrasse Woh-
len–Muri) denkt man aber bereits an das
kommende Jahr. Die neuen Caravan-
und Reisemobil-Modelle sind bereits be-
stellt und treffen nach und nach ein, der
Ausstellungsplatz muss langsam geräumt
werden.

Am Wochenende vom 24. bis 26. Au-

D gust bietet STREWO – seit über 25 Jah-
ren der Spezialist für schöne Ferien – alle
Ausstellungsfahrzeuge zu absoluten Son-
derkonditionen an. Noch vorrätig sind
Einzel-, Doppel- und Kajütenbett-Wohn-
wagen und Reisemobile aus dem
KNAUS- und ADRIA-Programm.

Die Firma STREWO ist weit über die
Kantonsgrenzen hinaus bekannt für ihre
äusserst gepflegten Mietfahrzeuge wel-
che jedes Jahr ausgewechselt werden.
Die Mietflotte besteht aus 15 Fahrzeugen
(12 Reisemobile und 6 Wohnwagen). Ein
Teil der Fahrzeuge kann während der
Ausstellung besichtigt und natürlich
auch gekauft werden. Die Preise für die-
se Fahrzeuge sind äusserst attraktiv und
ein Geheimtipp für alle Insider.

Auch im Zubehör-Shop warten ver-
schiedene Sonderangebote auf die Aus-
stellungsbesucher.

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Freitag, 24. August, 14 bis 18 Uhr
Samstag, 25. August, 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 26. August, 9 bis 17 Uhr

STREWO camper-shop,
5622 Waltenschwil,

Telefon 056/ 622 86 02

Sonderverkauf bei STREWO
in Waltenschwil

STREWO camper-shop: Sonderkondi-
tionen auf Ausstellungsfahrzeuge

Vor kurzem führte der Samariterverein
der Gemeinden Rupperswil, Hunzen-
schwil und Auenstein die jährlich statt-
findende Kinderübung durch. Die Sa-
mariterinnen und Samariter begrüssten
nicht nur 32 Kinder, sondern auch fünf
in der Sanitätsarbeit ausgebildete Hun-
de und ihre Führer, denn das Thema
der diesjährigen Kinderübung war die
Begegnung von Kindern mit Hunden.
«Auch wir Erwachsenen lernen dabei
viel Interessantes über die Hundespra-
che und den richtigen Umgang mit den
Vierbeinern» erklärt Claudia Klein-Küb-
ler, Präsidentin des Samaritervereins.
«Wir stellen bunt durchmischte Grup-
pen von Kindern, deren Eltern und Sa-
mariterinnen und Samaritern zusam-
men, die dann gemeinsam einen Par-
cours abschreiten. Das Arbeiten mit
den Kindern ist für uns abwechslungs-
reich, aber es fordert uns auch immer
wieder heraus, unser Wissen kinderge-
recht weiterzugeben.» Für den techni-

schen Teil der Übung war Esther Kasi-
mow, eine der beiden Samariter-Lehre-
rinnen des Vereins, verantwortlich. Sie
zeigte zusammen mit drei weiteren ak-
tiven Samariterinnen anschaulich, wie
Bisswunden richtig behandelt werden
und wie die Bewusstlosenlagerung inkl.
CPR fachgerecht erfolgt. Bei den Posten
der Hundehalter – Mitglieder der Sani-
tätsgruppe des Kynologischen Vereins
Aarau und Umgebung – konnten die
Kinder lernen, wie man korrekt auf ei-
nen Hund zugehen soll. Auch erfuhren
sie, wie man die Verfassung der Hunde
anhand der «Hundesprache» erkennt.
Schliesslich durften sich die Kinder im
Gelände rund um den Fussballplatz ver-
stecken, um von den Hunden gesucht
und auch gefunden zu werden. Dieser
Posten war für die Kinder das Highlight
des Parcours. Den Abschluss der Übung
bildete ein gemütliches Beisammensein
mit Speis’ und Trank für Mensch und
Hund. (Eing.)

Übung mit Hund und Kind

Das Niederlenzer Jugendfest ist Ge-
schichte. Das Organisationsteam
möchte allen, die in irgendeiner Art
zum guten Gelingen des Jugendfestes
2007 beigetragen haben, ganz herzlich
Danke sagen. Diverse Fotografen wa-
ren anlässlich des Festes für die Nie-
derlenzer unterwegs, woraus vielseiti-
ge Impressionen in Bildern festgehal-
ten wurden. Die Foto-Ausstellung fin-
det in der Zeit vom Freitag, 24. Au-
gust, bis Freitag, 7. September, im Foy-
er vor der Bibliothek im Schulhaus
Rössligasse in Niederlenz statt. Foto-
CDs können schriftlich bei der Aus-
stellung oder per E-Mail bestellt wer-
den. Auch auf der Homepage der Ge-
meinde Niederlenz unter www.nieder-
lenz.ch finden die Interessierten den
Link zu den Foto-Impressionen mit
dem Hinweis zur Bestellung. Eine Fo-
to-CD beinhaltet ca. 300 Fotos und
kostet 8 Franken. Die bestellten CDs
können am Donnerstag und Freitag,
13./14. September, während der offi-
ziellen Öffnungszeiten (Donnerstag 15
bis 18 Uhr, Freitag 19 bis 20.30 Uhr) in
der Bibliothek gegen Barzahlung abge-
holt werden. (Eing.)

Niederlenzer Jugendfest
als Foto-Ausstellung

MARKTNOTIZEN

Unter dem Titel Marktnotizen werden
im «Lenzburger Bezirks-Anzeiger» und
im «Seetaler/Lindenberg» Markt- und
Produkte-Informationen, PR-Beiträge
und Mitteilungen unserer Inserenten
veröffentlicht. Die Rubrik steht ausser-
halb des redaktionellen Teils.

IN EIGENER SACHE

n der Zopfgasse in Othmarsingen
werden in Kürze die Bauarbeiten

für 12 Eigentumswohnungen beginnen.
Die Wohnbaugenossenschaft Isenbach
in Effretikon hat die Baufreigabe erteilt.
Für die Ausführung der Baumeisterar-
beiten wurde die Otto Notter AG, Woh-
len bauftragt. Realisiert werden sechs
31/2- , vier 41/2- und zwei 51/2-Zimmer-
Wohnungen. Verkauft sind bereits
sechs Wohnungen. Begeistert hat die
Käufer vor allem das Konzept der Mi-
nergie-Bauweise und die vielen nicht
tragenden Innenwände.

Lage und Umgebung
Die beiden von Architekt René Sidler,
Baden, geplanten Gebäude werden an
sehr attraktiver Lage an der Zopfgasse
erstellt. Die angrenzenden Wiesen sind
noch nicht überbaut. Drei Besucher-
parkplätze sind oberirdisch angeordnet.
Alle anderen Parkplätze sind in der
grossen, unterirdischen Tiefgarage. Da-
durch kann die gesamte Umgebung ver-
kehrsfrei mit viel Grünflächen, grossem
Spielplatz und gemeinschaftlichem Gar-
tenhaus erstellt werden. Die Umgebung
wird naturnah gestaltet.

Minergiestandard
Das Bauwerk wird im Minergiestandard
erstellt. Das Konzept beinhaltet Kom-
fortlüftung, Erdsonden, Wärmepumpen
und eine ökologische Aussendämmung.
Der Vorteil dieser Bauweise liegt haupt-
sächlich darin, dass die Energiekosten
um zwei Drittel gesenkt werden kön-
nen. Diese Bauweise kommt auch Aller-
gikern zugute, in der Zuluft können die

A notwendigen Pollenfilter eingebaut
werden.

Schönes Wohnerlebnis
Die Wohn- und Schlafzimmer haben
grosse Fenster und bieten ein grosszügi-
ges Wohnerlebnis. Für Küchen, Sanitär-
räume und Bodenbeläge steht ein ho-
hes Budget zur Verfügung. Jede Woh-
nung hat einen eigenen Technikraum
mit Waschmaschine und Trockner. Alle
Wohnungen sind über das natürlich be-
lichtete Treppenhaus und den behin-
dertengerechten Lift mit direktem Zu-
gang in die Tiefgarage erreichbar.

Der Verkauf erfolgt direkt durch die
Wohnbaugenossenschaft Isenbach.

Wohnbaugenossenschaft Isenbach
Postfach 3, 8307 Effretikon

Telefon: 052 343 71 58
www.isenbach.ch

Schönes Wohnen in Othmarsingen

Spatenstich: Peter Notter, Bauunter-
nehmung, Christine Andrist, Wohnbau-
genossenschaft, Silvian Hobi, Kantonal-
bank Wohlen, René Sidler Architekt

Die Leiterin der neuen Sprachschule
in Lenzburg, Marisa Bertschi-Aran-
guez, gründete 2001 eine Spanisch-
Sprachschule in Mellingen unter dem
Namen «Puerta del Sol». Dieser Name
ist nicht nur Synonym für «Pforte zur
Sonne», sondern so heisst auch gleich-
zeitig der beliebteste Treffpunkt in ih-
rer Heimatstadt Madrid. Nach sechs
Jahren erfolgreicher Tätigkeit in Mel-
lingen wird sie nun eine Filiale ihn ih-
rem zweiten Heimatort Lenzburg er-
öffnen. Hier wird «Puerta de Sol» nicht
nur eine Spanisch-Sprachschule sein,
sondern es werden auch Englisch für
Erwachsene und Kinder, Italienisch,
Chinesisch und andere Sprachen un-
terrichtet. Marisa Bertschi legt gröss-
ten Wert darauf, dass in gemütlicher
Atmosphäre und mit qualifizierten
Lehrern gelernt wird. Die Gruppen be-
stehen aus maximal sechs Schülern. So
soll die Schule klein, fein und persön-
lich bleiben. Ausser den normalen
Standardkursen werden spezielle und
individuelle Kurse angeboten. Wir
möchten uns gerne den Bewohnern
von Lenzburg und allen Interessierten
vorstellen und laden zum Tag der offe-
nen Tür ein auf Samstag, 1. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr.

Sprachschule Puerta del Sol
Brättligäu 4, 5600 Lenzburg

Telefon 056 470 67 02
Natel 079 744 66 93
www.puertadelsol.ch

Kleine, aber feine
Sprachschule

Marisa Bertschi: Neben Spanisch
wird in Lenzburg unter anderem auch
Englisch, Italienisch und Chinesisch
unterrichtet

Möriken-Wildegg: Veranstaltung
mit Silvia Blocher
Am 30. August findet um 19 Uhr auf
dem Schloss Wildegg ein Anlass mit Sil-
via Blocher statt. Die Bundesratsgattin
referiert zum Thema «Politik in meinem
Leben». Organisiert wird der Abend von
den SVP-Frauen des Kantons Aargau.
Der Anlass ist öffentlich und der Eintritt
frei.

Schafisheim: Dorf-Jassturnier
Zum 7. Mal gelangt das Schofiser Dorf-
Jassturnier zur Austragung. Die erste
Runde findet am Freitag, 21. September,
um 19 Uhr statt. Teilnahmeberechtigt
sind alle Interessierten mit Wohn- und/
oder Bürgerort Schafisheim sowie alle
Mitglieder eines Schafisheimer Vereins.
Die weiteren Runden finden am 24. Ok-
tober sowie am 9. und 16. November
statt. Austragungsort ist der Lindensaal
des Gemeindehauses. Es wird ein Schie-
ber mit zugelostem Partner/zugeloster
Partnerin gespielt (pro Abend 4 Runden
à 12 Spiele). Die Spieleinsätze von 15
Franken je Abend werden nahezu voll-
umfänglich in Preise und ein Nachtessen
für alle Teilnehmer investiert. Anmel-
dungen nimmt Hans Meier, Seetalstrasse
44, 5503 Schafisheim entgegen (E-Mail:
meier-haslimann@gmx.ch). Anmelde-
schluss ist der 7. September 2007. (Eing.)

HINWEISE


